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Stadt Hanau 

 
Geschäftsstelle des 

Ortsbeirates Hanau Klein-
Auheim 

 
Elvira Braun 

Telefon: 06181 295-8136 
elvira.braun@hanau.de 

 

 

Niederschrift 

 
12. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Hanau Klein-Auheim 

 

Sitzungstermin: Mittwoch, 23.08.2017 

Sitzungszeit: 19:00 Uhr - 20:20 Uhr 

Sitzungsort: Willi-Rehbein-Sporthalle, Fasaneriestr. 21, 63456 Hanau 

 
Tagesordnung 

 
Öffentlicher Teil 
 
 1) Eröffnung der Sitzung  

   
 2) Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

21.06.2017 

 

   
 3) Bekanntmachungen des Ortsvorstehers  

   
 4) Bericht des Magistrats über wichtige 

Verwaltungsangelegenheiten des Ortsbezirks 

 

   
 4.1) Aufstellung eines Grabkerzenautomaten  

   
 5) Anträge  

   
 5.1) Geschwindigkeit Alter Weg 

(Antrag der BfH im Ortsbeirat Klein-Auheim vom 
08.08.2016 

KA-BfH/7958/2017 

   
 5.2) Halteverbotszone Alter Weg 

(Antrag der BfH im Ortsbeirat Klein-Auheim vom 
08.08.2017) 

KA-BfH/7959/2017 

   
 5.3) Sitzbank Bushaltestelle im Reitweg Linie 4  Richtung 

Innenstadt 
(Antrag der BfH im Ortsbeirat vom 08.08.2017) 

KA-BfH/7960/2017 

   
 6) Vorlagen an die Stadtverordnetenversammlung  
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 6.1) Besetzung des Schiedsamtsbezirkes Hanau 3 - Klein-
Auheim 

ZeVwRe/7936/2017 

   
 7) Verschiedenes  

   
 7.1) Basketballkörbe  

   
 7.2) Heimat- und Geschichtsverein  

   
 7.3) Sonstiges  

   
 

 

 
Anwesende: 
 

Mitglieder des Ortsbeirates Klein-Auheim 
 

  Sascha Feldes GRÜNE  
  Reiner Dieser SPD  
  Volker Taeger CDU  
  Jürgen Dräger SPD  
  Maria Grimm FDP  
  Dennis Herbig BfH  
  Marianne Horst GRÜNE  
  Christian See BfH  
  Astrid Andrea Tronnier CDU  
 

Stadtverordnete 
 

  Hans-Egon Heinz   
 

Mitarbeiter/Innen der Unternehmung Stadt 
 

  Lothar Hain FB Planen, Bauen u. Umwelt  
 

 

Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 1) 
Eröffnung der Sitzung 
 
Herr Ortsvorsteher (OV) Feldes begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfä-
higkeit fest. Die Einladung wurde frist- und formgerecht zugestellt. Einwände erfolgen 
nicht, sie gilt somit als genehmigt. 
 
Zu TOP 2) 
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.06.2017 
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Einstimmig wird die Niederschrift genehmigt. 
 
Zu TOP 3) 
Bekanntmachungen des Ortsvorstehers 
 
3.1 Mit der Einladung/als E-Mail wurde verschickt:  

 Mail vom 29.06.2017 Aufstellung eines Grabkerzenautomaten 
 

 Mail vom 29.06.2017 Informationen zum Projekt Mobility Scouts Hanau 
2017/2018 

 

 Mail vom 20.07.2017 Neuer Geschäftsverteilungs- und Verwaltungs-
gliederungsplan 
 

 Mail vom 08.08.2017 Einladung 30. Internationales Freundschaftsfest Hanau 
 

 Mail vom 17.08.2017 Einladung zur Bürgerveranstaltung zum geplanten 
Altenwohn- und Pflegeheim am 29.08.2017 
 

3.2 Auf den Tischen verteilt liegt: 

 Anschreiben und Flyer „Medizinische Soforthilfe nach Vergewaltigung“ 
 

 Halbjahresbericht 2017 Grundstücksgeschäfte unter 125.000 €, ein Exemplar  
pro Partei/Wählergruppe 

 
3.3 Stellungnahmen/Zwischennachrichten: 
Es liegt eine Stellungnahme und eine Zwischennachricht vor, diese werden der 
Niederschrift als Anlage beigefügt: 
 

 Stellungnahme des Eigenbetriebes Hanau Infrastruktur Service vom 27.07.2017 
zum Beschluss AGRÜNE/7894/2017 „Herrichtung Gehweg Geleitstraße 7  
ReWe bis zum Hellbach Weg“ vom 21.06.2017 

Der Ortsbeirat ist mit der Stellungnahme nicht einverstanden.  

Herr OV Feldes hält fest, dass die Stellungnahme entschieden zurückgewiesen 
werde. Der Weg solle auch kein offizieller Radweg werden. 

Vielmehr gehe es um die Verkehrssicherheit für Radfahrer und Fußgänger, die 
aktuell den offiziellen Rad- und Fußweg zwischen Altmainarm und Hellenbach 
nutzen. Diese müssten aktuell die Geleitstraße unmittelbar an der Brücke queren. 

Durch die Brücke und die Kurve (von Steinheim kommend) sei eine dortige 
Überquerung lebensgefährlich, da die Verkehrsteilnehmer bedingt durch Brücke 
und Kurve sich gegenseitig nicht sehen könnten. Die Geschwindigkeitsbe-
grenzung von 30km/h werde nicht eingehalten, da hier ebenfalls bedingt durch 
die Kurve keine Kontrollen durchgeführt werden könnten. Daher sei es unab-
dingbar das der vorhandene Trampelpfad verkehrssicher ausgebaut werde und 
eine Nutzung für Fußgänger/Kinderwagen/Radfahrer/Rollstuhlfahrer etc. möglich 
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sei. Damit könne die Querung in der Kurve entfallen und Nutzer könnten auf den 
Zebrastreifen am „Rewe“ ausweichen. 

Die Sicherheit von Verkehrsteilnehmern könne nicht zu Lasten der Haushaltslage 
erfolgen. Alternativ müsse eine Lichtzeichenanlage an der Querung angebracht 
werden, diese dürfte um ein vielfaches teurer sein. 

 Zwischennachricht des Eigenbetriebes Hanau Infrastruktur Service vom 
21.08.2017 zum Beschluss A-Grup/7822/2017 „Basketballkörbe Schillerplatz“ 
vom 21.06.2017 
 
Der Ortsbeirat ist mit der Zwischennachricht nicht einverstanden und bittet 
um zeitnahme Erledigung, da sonst die Saison vorbei sei und das Aufstellen 
keinen Sinn mehr mache. 

 
 
Zu TOP 4) 
Bericht des Magistrats über wichtige Verwaltungsangelegenheiten des 
Ortsbezirks 
 
Zu TOP 4.1) 
Aufstellung eines Grabkerzenautomaten 
 
Herr OV Feldes verliest nachstehendes Schreiben von Frau Kinski: 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
der Ortsbeirat Kesselstadt/Weststadt hat gebeten, einen Grabkerzenautomaten am 
Eingang des Friedhofs in Kesselstadt aufzustellen.  
EB HIS, Abt. Friedhöfe, hat die Anfrage überprüft und verschiedene Anbieter von 
Grabkerzenautomaten kontaktiert. Diese sollen vandalismussicher und kostenfrei 
sein. Die Firma ak-Vertrieb und Service bietet eine kostenfreie Aufstellung an, wenn 
die Gesamtzahl der Grabstätten über 1.000 liegt.  
Wir möchten nun alle Ortsbeiräte über diese Möglichkeit informieren und nach Ihrer  
Rückmeldung ggfs. die Firma ak-Vertrieb und Service beauftragen, auf allen Fried- 
höfen einen Grabkerzenautomaten aufzustellen. Dies wäre ein guter Service für die  
Friedhofsbesucher in dem jeweiligen Stadtteil.  
Die Stadt würde mit der Firma eine Vereinbarung treffen, in der auch der Stellplatz  
vereinbart wird. Die Firma würde einen Partner (Pietät, Steinmetz oder Gärtnerei) vor  
Ort suchen, der die Befüllung des Automaten übernimmt. 
Wir bitten um Ihre Zustimmung in den Ortsbeiratssitzungen von 22.-24.08.2017. 
 
Abstimmung: 
Der Ortsbeirat Klein-Auheim ist mit einer Enthaltung einstimmig damit einverstanden 
einen Grabkerzenautomaten aufzustellen. 
 
Zu TOP 5) 
Anträge 
 
Zu TOP 5.1) 
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Geschwindigkeit Alter Weg 
(Antrag der BfH im Ortsbeirat Klein-Auheim vom 08.08.2016 
Vorlage: KA-BfH/7958/2017 
 
Beschluss: 
Der Magistrat wird gebeten die Geschwindigkeit der Straße (Alter Weg, Verlängerung 
der Dieselstraße zur Auheimer Brücke, (s. Skizze) derart zu beschränken, dass die 
gemeinsame Nutzung des Weges von Fußgängern, Radfahren und dem Kraftverkehr 
gefahrlos möglich ist. 
 
Herr See stellt den Antrag vor.  
 
Der Antrag wird wie folgt ergänzt: 
Der Magistrat wird gebeten die Geschwindigkeit der Straße (Alter Weg, Verlängerung 
der Dieselstraße zur Auheimer Brücke, (s. Skizze) derart zu beschränken, dass die 
gemeinsame Nutzung des Weges von Fußgängern, Radfahren und dem Kraftverkehr 
gefahrlos möglich ist. 
Der Antrag soll begleitend im Stadtteilentwicklungsprozess besprochen 
werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig wird der ergänzte Antrag beschlossen 
 
Zu TOP 5.2) 
Halteverbotszone Alter Weg 
(Antrag der BfH im Ortsbeirat Klein-Auheim vom 08.08.2017) 
Vorlage: KA-BfH/7959/2017 
 
Beschluss: 
Der Magistrat wird gebeten die mainseitige Seite des "Alten Weg" als Halteverbots-
zone auszuweisen (s. Skizze). 
 
Herr See stellt den Antrag vor.  
 
Der Antrag wird wie folgt ergänzt: 
Der Magistrat wird gebeten die mainseitige Seite des "Alten Weg" als Halteverbots-
zone auszuweisen (s. Skizze). 
Der Antrag soll begleitetend im Stadtteilentwicklungsprozess besprochen 
werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig wird der ergänzte Antrag beschlossen 
 
Zu TOP 5.3) 
Sitzbank Bushaltestelle im Reitweg Linie 4  Richtung Innenstadt 
(Antrag der BfH im Ortsbeirat vom 08.08.2017) 
Vorlage: KA-BfH/7960/2017 
 
Beschluss: 
Der Magistrat wird gebeten in Bereich der Bushaltestelle im Reitweg (Linie 4, 
Richtung Innenstadt) eine Sitzgelegenheit oder Ruhebank einzurichten. 
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Herr See stellt den Antrag vor. 
 
Der Antrag wird wie folgt ergänzt: 
Der Magistrat wird gebeten in Bereich der Bushaltestelle im Reitweg (Linie 4, 
Richtung Innenstadt) eine Sitzgelegenheit oder Ruhebank einzurichten, da das 
Angebot gegnüber 2011 erheblich ausgeweitet wurde und dadurch mehr  
Nutzer vorhanden sind. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig wird der ergänzte Antrag beschlossen 
 
Zu TOP 6) 
Vorlagen an die Stadtverordnetenversammlung 
 
Zu TOP 6.1) 
Besetzung des Schiedsamtsbezirkes Hanau 3 - Klein-Auheim 
Vorlage: ZeVwRe/7936/2017 
 
Beschluss: 
Die Stadt Hanau schlägt dem Direktor des Amtsgerichtes Hanau vor,  
 

Herrn Walter Moreth 
 
zum Schiedsmann des Schiedsamtsbezirkes Hanau 3 – Klein-Auheim zu ernennen.  
 
 
Der Inhalt der Vorlage wurde bereits in der letzten Ortsbeiratssitzung besprochen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
Zu TOP 7) 
Verschiedenes 
 
Zu TOP 7.1) 
Basketballkörbe 
 
Herr OV Feldes teilt mit, dass der TOP aufgrund der Stellungnahme zur Zwischen-
nachricht entfällt. 
 
Zu TOP 7.2) 
Heimat- und Geschichtsverein 
 
Frau Grimm berichtet über den Sachstand. Der Heimat- und Geschichtsverein soll 
einen Kredit für den Neukauf eines Hauses aufnehmen, könne dies aber nicht 
leisten. Ein finanzielles Konzept soll vor dem Planungskonzept seitens des Vereins 
erstellt werden. 
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Herr Hain teilt mit, dass der Verein hierbei Unterstützung seitens der Stadt Hanau 
erhalten könne. Er erläutert den Sachstand. Eine einvernehmliche Lösung soll 
erarbeitet werden. 
 
Herr OV Feldes hält fest, dass die Stadt Hanau die aktuelle Liegenschaft nicht 
umbauen könne, da der Betrag hierfür 7-stellig wäre. Eine Chance in einem mittleren 
6-stelligen Bereich ein anderes Objekt zu kaufen liege vor. Dies wäre eine Lösungs-
möglichkeit. Den Vorschlag, dass der Heimat- und Geschichtsverein das nun  
favorisierte Haus selbst kaufen solle, halte er für bedenklich. 
 
Herr OV Feldes hält fest, dass das Thema weiter im Stadtteilentwicklungsprozess 
besprochen werden soll und teilt mit, dass breits ein Arbeitskreis gegründet wurde. 
Hier sollen Alternativen und Lösungsmöglichkeiten erarbeitet werden. Ende 
September soll in der KW 39 eine weitere AG-Sitzung unter Teilnahme der 
Ortsbeiratsmitglieder, Mitgliedern des Heimat- und Geschichtsvereins sowie 
interessierten Bürgern stattfinden. 
 
Er  bittet den Eigenbetrieb IBM bis dahin zu prüfen, was der Verkauf des derzeitigen 
Grundstücks einbringe und die Stadt möge weiter mitteilen, wie hoch der Bodenricht-
wert sei und ob die Baugesellschaft sich vorstellen könne, nach dem Vorbild der 
neuen Verwaltungsstelle das Haus Schönfelder Straße 1 zu ertüchtigen oder durch 
einen Neubau zu ersetzen. 
 
Zu TOP 7.3) 
Sonstiges 
 
Herr OV Feldes erinnert an die Bürgerveranstaltung zum geplanten Altenwohn-  und 
Pflegeheim am 29.08.2017.  
 
Herr Herbig sagt, dass dem evangelischen Kindergarten die Fördermittel gestrichen 
wurden und dort kein Hort mehr existiere. Für 30 Kinder werde derzeit Platz benötigt. 
Er bittet die Stadt Hanau Möglichkeiten zu prüfen.  
Nach einer Diskussion hält Herr OV Feldes fest, die Stadt Hanau möge bitte in der 
nächsten Ortsbeiratssitzung den Soll-/Istvergleich diesbezüglich vorstellen und die 
aktuellen Zahlen der Warteliste mitbringen. 
 
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am 20.09.2017 statt. 
 
Anträge hierfür müssen bis Montag, 11.09.2017, 12.00 Uhr bei Frau Braun unter der 
E-Mailadresse elvira.braun@hanau.de vorliegen. 
 
 
 
Hanau, 24.08.2017 
 
 
 
Sascha Feldes 
Ortsvorsteher 
 

Elvira Braun  
Protokollführung 
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